
ls ich gefragt wurde, ob ich 
auch im dritten Jahr von „GE-
NUSS“ die Biowein-Verkos-

tung leiten möchte, musste ich kurz über-
legen. Biologisch und biodynamisch 
erzeugte Weine zählen seit Jahren zu den 
besten Weinen Österreichs. So haben sie 
es eigentlich gar nicht nötig, bei einem 
Wettbewerb „im eigenen Sa� “, sprich 
„nur im Bio-Milieu“, verkostet zu wer-
den, da sie auch im Vergleich mit allen 
anderen Weinen mehr als bestehen kön-
nen. Macht eine Bioweinverkostung also 
weiterhin Sinn? Ja, macht sie, denn gera-
de jetzt muss man dem Bioweinbau eine 
möglichst große Bühne bieten, um das 
� ema im Bewusstsein der Weinfreunde 
zu verankern und Bio auf dem Markt wei-
ter zu stärken. Also sagte ich zu – und 
habe es nicht bereut.

Auf Top-Niveau
Denn eines vorneweg: Diese Verkostung 
bescherte große Freude und das hohe 
Qualitätsniveau der Weine begeisterte die 
Jury. Mit „5 Gläsern“ (95 Punkten) wurde 
der Gemischte Satz Buchertberg Weiß 
2017 vom Herrenhof Lamprecht ausge-
zeichnet. Ein Drittel von 120 verkosteten 
Weinen erhielt die Bewertung „4 Gläser“ 
(90 bis 94 Punkte), und mehr als die Hälf-
te erreichte „3 Gläser“ (85 bis 89 Punkte) 
– zusammen über 83 Prozent, ein absolu-
tes Rekordergebnis für unser gestrenges 
Verkostungsteam.
Im Jahr 2000 gab es in Österreich gerade 
mal 800 Hektar Bioweingärten. Trotz 
schwacher Bio-Lobby verlief die Auswei-
tung dank engagierter Winzer erstaun-
lich schnell und im Jahr 2018 betrug die 
zerti� zierte Bioreb� äche bereits 6.000 

Hektar, immerhin 14,2 Prozent der Ge-
samtreb� äche und Tendenz weiter stei-
gend. Damit ist Österreich im internatio-
nalen Vergleich immer noch top, obwohl 
der Biozuwachs in den großen Weinbau-
ländern Spanien, Frankreich und Italien 
aktuell stärker ist.

Veränderungen im Weinbau
Für den Weinbau bringt das immer wär-
mere Klima generell eine frühere (Zu-
cker-)Reife, woraus eine (zu) niedrige 
Säure bei (zu) hohem Alkoholgehalt folgt. 
Fehlt es sodann bei verfrühter Ernte der 
Trauben an physiologischer Reife, entste-
hen nicht nur Aromaverluste, sondern 
auch unreife Säuren und wenig angeneh-
me grüne Gerbsto� e.
Bald werden Weinbau� ächen – wo es 
möglich ist – in die Höhe oder auf nörd-

Die Landwirtschaft wird ihren Beitrag zur Erhaltung des menschlichen 
Lebensraums leisten müssen. Dabei helfen der biologische 
und der biodynamische Anbau. Bioweinbau for future.

A

bio
TEXT &

VERKOSTUNGSNOTIZEN:
DANIELA DEJNEGA

Bühne frei für
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DIE BESTEN DER BESTEN

    5 Gläser

Herrenhof Lamprecht, 
Markt Hartmannsdorf
95 P. 2017 Buchertberg Weiß  € 17,–

4 Gläser

Weingut Heinrich, Gols
93 P. 2017 Weisze Freyheit (PB)  € 22,–
93 P. 2017 Leithaberg DAC 
Blaufränkisch  € 22,–

Weingut Warga-Hack,
St. Andrä im Sausal
93 P. 2016 Grauburgunder NATURal  € 29,–

Weingut Fred Loimer, Langenlois
93 P. Extra Brut Reserve 
(ZW/PN/CH/PB/GB/GV)  € 22,–

lich ausgerichtete Hänge weichen. An ein 
wärmeres Klima angepasste Rebsorten, 
robuste PIWI-Sorten oder auch locker-
beerigere Klone bestehender Sorten wer-
den verstärkt ausgep� anzt werden. Ant-
worten auf diese Herausforderungen 
können auch der Bioweinbau und speziell 
die Biodynamie bieten. Ein biodyna-
misch bewirtscha� eter Weinberg bringt 
tendenziell kleinere und dickschaligere, 
einfach widerstandsfähige Trauben her-
vor, die ihre physiologische Reife früher 
erreichen. Sie können bei besserem Säu-
regehalt und weniger Alkoholpotenzial 
früher geerntet werden – und Weinfreun-
de erfreuen sich weiterhin an balancier-
ten Weinen mit Frische und Trink� uss.

Leben im Weingarten
Im biologischen Weinbau wird auf che-
misch-synthetische Spritz- und Dünge-
mittel verzichtet. Die Förderung von Bio-
diversität, Bodenleben und Humusbildung 
sowie die Begrünung der Rebgassen sind 
dabei selbstverständlich. Der biolo-
gisch-dynamische Weinbau verfolgt einen 
deutlich weiter gehenden, ganzheitlichen 
Ansatz, welcher die Philosophie des Anth-
roposophen Rudolf Steiner zeitgemäß in-
terpretiert und soweit möglich der Idee 
eines geschlossenen Betriebskreislaufes 
folgt. Ein lebendiger Boden und die Vitali-
tät des Weingartens stehen besonders im 
Fokus. Die Düngung erfolgt mit biodyna-
mischen Komposten und die biodynami-
schen Präparate Hornmist sowie Hornkie-
sel werden zur Harmonisierung des 
Systems Boden-Rebe-Umfeld in starker 
Verdünnung im Weingarten ausgebracht. 
Wesentlich sind auch die Beachtung kos-
mischer Rhythmen und strenge Richtlini-
en im Keller – für möglichst authentische 
und lebendige Weine.

Naturwein inklusive
Natural Wines haben sich in einer klei-
nen, aber feinen Nische etabliert. Eine 
biodynamische oder zumindest biologi-
sche Herangehensweise gilt als Grund-
voraussetzung. Im Keller werden Natur-
weine nach dem Prinzip der „Low 
Intervention“ hergestellt. Es gibt sie in 
allen Farben – weiß, rosé, rot und oran-
ge, mit oder ohne Hefetrübung. Die 
Winzer arbeiten im Keller minimalis-
tisch, geben den Weinen Zeit, setzen kei-

ne Filtration und möglichst wenig bis 
gar keinen Schwefel ein.
Immer noch gibt es Diskussionen in der 
Branche, da Natural Wines o�  vom ge-
wohnten Geschmacksbild abweichen – 
vor allem wenn es sich um maischevergo-
rene Weißweine (Orange Wines) und 

alternativen Ausbau – in Amphoren oder 
Betoneiern – handelt. Dennoch gibt es 
immer mehr Weinfreunde, die vom 
Mainstream gelangweilt sind und auf der 
Suche nach mehr Individualität in eine 
völlig andere Geschmackswelt eintau-
chen und zu Fans von Naturwein werden. 

DIE BESTEN
PREIS.GENUSS.WEINE

Herrenhof Lamprecht, 
Markt Hartmannsdorf
95 P. 2017 Buchertberg Weiß € 17,–
90 P. 2018 Sand & Kalk (WB) € 10,–

Weingut Nachbaur, Röthis, Vorarlberg
91 P. 2017 Blauburgunder  € 10,–
90 P. 2018 Rheinriesling  € 10,–

Bioweinhof Widerna, Dietmannsdorf
90 P. 2018 Wilder L‘Orange (GWT)  € 6,80
88 P. 2017 Blauer Portugieser  € 6,20
87 P. 2018 Weißburgunder  € 5,80

Weingut Familie Auer, Tattendorf
89 P. 2018 Rotgipfler  € 8,–

Bio-Weingut Ettl, Podersdorf 
88 P. 2018 Cabernet Sauvignon 
Ried Alter Satz  € 7,80
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Gernot und Heike Heinrich machen Naturweine, die seit Jahren in der 
obersten Liga mitspielen. Sie gehören zur Winzergruppe respekt-biodyn.



Der ultimative Lagenwein
Herrenhof Lamprecht
Markt Hartmannsdorf, Vulkanland Steiermark

95 P. 2017 Buchertberg Weiß  € 17,–

Winzer Gottfried Lamprecht über seinen Gemischten Satz in der Monopollage Bu-
chertberg, die mit mehr als 100 verschiedenen Rebsorten bep� anzt ist und den 
höchstbewerteten Wein der gesamten Verkostung lieferte.

„Die vielen Sorten am Buchertberg habe ich gep� anzt, weil ich auf der Suche nach dem 
ultimativen Lagenwein war. Da kommt man am Gemischten Satz nicht vorbei! Lage 
vor Sorte, diese Idee hat mich von Anfang an fasziniert. So habe ich mit etwa 20 Sorten 
angefangen, dann immer mehr gefunden, Reiser selbst geschnitten, weiter recher-
chiert, dazu gep� anzt et cetera. Daraus ergibt sich am Buchertberg ein toller Mix aus 
traditionellen, seit Jahrhunderten hier heimischen grünen, gelben, orangen, hellroten 
und ein paar blauen Sorten. Ich habe alles bunt gemischt ausgep� anzt – so wie früher. 
Eine reihenweise Ausp� anzung sehe ich als ,Alibi-Gemischter Satz‘. 
Für mich ist der Gemischte Satz in erster Linie mein Lagenweinprojekt am Buchert-
berg und in zweiter Linie ein Sortenerhaltungsprojekt. Ein großer Vorteil ist, dass es 
kein Jahr gibt, in dem es keinen Gemischten Satz gibt. Das ist wichtig – im Bioweinbau 
und vor allem in der Steiermark, wo die klimatischen Herausforderungen groß sind.“

KURZ ERKLÄRT

Organisch-biologischer Weinbau: Die österreichische 
zertifi zierte Bioweinbaufl äche stieg innerhalb eines Jahr-
zehnts von 2.770 Hektar (2008) auf 6.001 Hektar (Grüner 
Bericht 2018). Das entspricht 14,2 Prozent der Gesamtreb-
fl äche des Landes.

Biologisch-dynamischer Weinbau: Etwa ein Zehntel 
der österreichischen Biorebfl äche wird biodynamisch 
bearbeitet. Hier geht man einen großen Schritt weiter als 
im Bioanbau. Im Zentrum stehen ein lebendiger Boden, 
Ganzheitlichkeit, ein geschlossener Kreislauf nach Rudolf 
Steiner, der Einsatz biodynamischer Komposte sowie bio-
dynamischer Präparate – Hornmist (500) und Hornkiesel 
(501), die Beachtung kosmischer Rhythmen und strenge 
Keller-Richtlinien. „Demeter“ und „respekt-biodyn“ heißen 
die biodynamischen Verbände.

Naturwein Natural Wine, Vin naturel, Raw Wine: Biolo-
gisch oder biodynamisch erzeugte Weine – mit möglichst 
wenigen Eingriffen im Keller, unfi ltriert, mit geringem 
Schwefelgehalt.

Orangewine: Weißwein, der wie Rotwein auf den Scha-
len (gerebelt oder ganze Trauben) vergoren wird. Die 
Mazeration sorgt für Farbe und Tanningehalt. der Mai-
schekontakt dauert wenige Tage bis viele Monate.

Veganer Wein: Immer mehr Weine sind als vegan 
gekennzeichnet. Nicht-vegane Weine enthalten tierische 
Stoffe, wenn sie beispielsweise zur Klärung/Schönung 
mit Gelatine, Hühnereiweiß et cetera behandelt wurden. 
Alternativen mit pfl anzlichem Ursprung gibt es.

Ungeschwefelter Wein: Schwefelfreie Weine gibt es 
nicht, da Hefen geringe Mengen an Schwefel als Neben-
produkt der Gärung erzeugen. Verzichtet der Winzer auf 
das Schwefeln, lautet die Angabe „ohne Schwefelzuga-
be“ oder „kein zugesetzter Schwefel“ (siehe auch Seiten 
46 bis 47).

Amphorenwein: Älteste Art der Weinherstellung. Die 
 großen georgischen Amphoren (Tongefäße) heißen 
„Qvevri“ oder „Kvevri“ und werden in der Erde vergraben. 
Kleinere Amphoren aus Spanien oder Griechenland 
nutzt man auch freistehend.

Pet Nat: Beim prickelnden Pet Nat (Pétillant Naturel) 
fi ndet nur eine einzige Gärung statt, da der frische 
„Sturm“ in Flaschen gefüllt wird und darin zu Ende gärt 
(Méthode Ancestrale oder Méthode Rurale genannt). So 
entsteht vom geschmacklichen Mainstream abweichen-
der Schaumwein oder Perlwein mit mehr oder weniger 
Hefetrübung.

Naturwein-Winzer Gottfried Lamprecht 
macht keine Kompromisse. All seine Weine 
kommen ausschließlich vom Buchertberg. 
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weißweine
biologisch

STEIERMARK

WELTKLASSE

Trophysieger Weißweine
Herrenhof Lamprecht, 
Markt Hartmannsdorf, 
Vulkanland Steiermark
2017 Buchertberg Weiß  € 17,–
95 P. Erdnüsse, Orangenzesten und 

Bratapfel, Brioche und zart Karamell. 

Feinwürzig, Bergkräuter, salzig und frisch, 

lebhafte Säure, zestige Frucht, fließt 

kristallklar und elegant dahin, Hasel nuss- 

Mandelnoten, steinig-mineralischer Grip 

und große Länge.

AUSGEZEICHNET

Weingut Sattlerhof, 
Gamlitz, Südsteiermark
2017 Sauvignon Blanc
Ried Kranachberg  € 42,–
92 P. Kühl, Limetten und fein 

pflanzlich-rauchige Noten. 

Wunderschöner Sortenvertreter, Citrus 

und ein Hauch Exotik, 

steinig-mineralisch, sehr elegant, 

ausgewogene Frische, anregender Grip. 

Zeit im Glas tut gut!

Herrenhof Lamprecht, 
Markt Hartmannsdorf, 
Vulkanland Steiermark
2018 Welschriesling 
vom Lehm  € 11,–
90 P. Saftig, gelbe Ringlotten, frische 

Trauben, Gras, Pfirsich, exotische 

Anklänge. Die Aromenvielfalt spiegelt 

sich am Gaumen, griffig mit feinen 

Tanninen, strukturbetont, freundlich, 

Karamell und Wiesenkräuter, 

vielschichtige Länge.

2018 Sand & Kalk (PB)  € 10,–
90 P. Rauchig-balsamische Nase, 

ätherische Würze, Quitten, Holznoten 

mit Zedern, dunklem Karamell und 

Unterholz. Schlank, dabei sehr präsent, 

anregend zartbitter, präzise, 

unaufdringlicher Charakter, eine Spur 

Salz im Finale.

SEHR GUT

Weingut Peter Skoff – Gut Kaspar, 
Gamlitz, Südsteiermark
2017 Sauvignon Blanc 
Ried Kranachberg  € 18,50
89 P. Pflanzliche Frische mit 

Holunderblüten, Heublumen. Superfeine 

Tannine geben viel Grip, füllige Struktur 

mit erfrischendem Säurespiel; Meyer- 

Zitrone, cremig-barocker Ansatz, hält die 

Eleganz.

2017 Morillon 
Ried Kranachberg  € 16,–
87 P. Zitrus und Mandarinen, 

Trockenblumen, duftendes Heu, feine 

Wiesenkräuter. Gut strukturiert am 

Gaumen, angenehm schlank, 

feinmineralisch und griffig.

2018 Sauvignon Blanc Gamlitz € 14,–
85 P. Pflanzliche Nase, leicht 

säuerlicher Kräutermix, zitronige Noten. 

Fordernd kantig, knochentrocken und 

noch ein wenig rustikal, Säurebiss 

bleibt im Abgang stehen.

Tropper Weine, Straden, 
Vulkanland Steiermark
2018 Vulkanland
Steiermark DAC
Grauburgunder Straden  € 11,50
89 P. Biskuit, ein Obstkorb mit gelben 

Äpfeln, Mango und Orangen. 

Feinstoffig, zart Karamell, Nashi, sanfte, 

balancierte Säure, zugänglicher Typ, 

macht einen erfrischend 

feinaromatischen Bogen.

2019 Welschriesling  € 6,50
85 P. Grüner Apfel, verhaltene Nase. 

Anregend jugendlich, Wiesenkräuter, 

geradlinig und spritzig, lebendiges 

Säurespiel, sympathisch.

Landesweingut Silberberg, 
Leibnitz, Südsteiermark
2018 Südsteiermark DAC 
Grauburgunder Leutschach  € 11,–

88 P. Florale Nase, eine Spur 

Blütenhonig und Malz, Orangengelee. 

Cremige Substanz am Gaumen, 

strukturgebende Tannine, weißer 

Nougat, anregend zartbitterer 

Abgang.

2018 Südsteiermark DAC 
Sauvignon Blanc 
Ried Meletin € 17,50
88 P. Gelbfruchtige, zugleich röstige 

Nase, Vanille und Biskuit, getrocknetes 

Basilikum. Holznoten prägen den 

Gaumen, kreidiger Grip, hält nicht ganz 

den Spannungsbogen, mittlere Länge.

VERKOSTUNG

Kostjury 
Verkostungsleiterin:
Weinakademikerin
Daniela Dejnega
VerkosterInnen:
• Alexander 

Lupersböck, 
GENUSS.CR-Stellver-
treter und 
Weinakademiker

• Pepe Perez-Ubeda, 
Weinakademiker

• Birgit Kowarik, 
Weinakademikerin

• Ursula Ludwig, 
Weinakademikerin

• Gastverkoster: 
Siegfried Resch, 

 Winzer im Traisental

Ort
AV-Medien, Wien 14
Datum
10. bis 12.12.2019
Verkostungsglas
Österreich Universal

Daten
120
verkostete Weine
1
Wein mit 5 Gläsern
39
Weine mit 4 Gläsern
66
Weine mit 3 Gläsern
13
Weine mit 2 Gläsern 
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Weingartmann Weine, 
Puch bei Weiz, 
Vulkanland Steiermark
2018 Weißburgunder  € 8,70
88 P. Primärfruchtige Nase, exotische 

Früchte, Topfenstrudel. Spielt anregend 

zwischen Süße und Pikanz, witzig und 

ehrlich, ansprechend lang.

2018 Gelber Muskateller  € 9,20
85 P. Traubige Nase, feine florale 

Noten, Macadamianüsse. Schlank 

gebaut, leichtfüßig, strukturierter, 

vielversprechender Ansatz, mittlere 

zartcremige Länge.

Weingut Winkler-Hermaden, 
Kapfenstein, 
Vulkanland Steiermark
2017 Vulkanland Steiermark DAC 
Grauburgunder 
Ried Schlosskogel  € 24,–
88 P. Zart röstig, Hibiskus und 

Zitrusnoten. Sehr klarer, griffiger, 

schöner Charakter, herb balsamisch mit 

Weihrauch, sehr anregend mit frischer 

Säure, etwas sperrig im Finish.

2018 Muscaris  € 9,–
87 P. Exotische Früchte, 

Multivitamin-Bonbon und Hopfen, Minze, 

eine Spur Honig und Muskatnuss. 

Erdiger Typ, Ringlotten und frische 

Trauben, kernig, gute Struktur, feiner, 

erfreulich eleganter Sortenvertreter!

GUT

Tropper Weine, 
Straden, Vulkanland Steiermark
2019 Vulkanland Steiermark DAC 
Morillon  € 8,50
Jugendliche Frucht, dropsige Anklänge, 

Orangen und tropische Noten. Klar und 

geradlinig, Sommerwiese, sehr 

zugänglich bei mittlerer Länge.

2018 Vulkanland Steiermark DAC 
Weißburgunder Straden  € 11,50
Zart nussig in der Nase, Akazienblüten, 

Apfel. Schmalzige Noten, bleibt 

zurückhaltend und schlank, hält nur 

begrenzt im Abgang.

2018 Vulkanland Steiermark DAC 
Gelber Muskateller  € 7,90
Geradlinig und zitronig. Lebhafter Kerl, 

leicht pflanzlich, frische Säure, sucht 

noch seine Balance.

2018 Vulkanland Steiermark DAC 
Sauvignon Blanc  € 8,50
Brennnesselige Kräuternote, 

Wasserminze, grünlich pikant. Schlank, 

zeigt Frische, leicht trocknend im 

Abgang, bleibt ein wenig eckig.

Weingartmann Weine,
Puch bei Weiz, 
Vulkanland Steiermark
2018 Sauvignon Blanc  € 9,20
Intensiv kräutrig, Minze und grüne 

Paprika. Fruchtschmelz und etwas raue 

Gerbstoffe sind sich noch uneins, 

erdige Noten, Säurespitze im Abgang.

BURGENLAND

AUSGEZEICHNET

Erwin Tinhof,
Trausdorf, Leithaberg
2017 Neuburger Ried Golden Erd € 35,–
92 P. Wiesenkräuter, Quitten und 

Mirabellen, eine Spur Haselnuss und 

Kletzenbrot. Feinstoffig, engmaschig, 

Kalkstaub-Mineralität, macht einen 

tollen Bogen bei viel Substanz und 

Dichte. Trinkfluss, wunderbare Länge, 

braucht Zeit.

2017 Weißburgunder 
Ried Golden Erd  € 35,–
91 P. Fein verwoben mit Biskuit, 

Nougat, reifen Birnen und 

Wiesenkräutern. Straff, strukturbetont 

mit seidigen Tanninen, pflanzlich 

unterlegtes Karamell, strahlt Ruhe und 

Gelassenheit aus, hat innere Spannung 

und Länge.

Leo Hillinger, 
Jois, Leithaberg
2017 Leithaberg DAC 
Grüner Veltliner  € 16,90
90 P. Feine apfelige Frucht, Golden 

Delicious und Alexanderbirne, 

untermalt von Holznoten und Bratapfel. 

Feiner Schmelz, schön veltlinerisch, 

saftig und kernig, braucht noch Zeit.

SEHR GUT

Leo Hillinger, Jois, Leithaberg
2017 Leithaberg DAC 
Pinot Blanc  € 16,90
88 P. Cashewnuss, ein Hauch Vanille, 

sahniger Topfenstrudel und etwas 

Kardamom. Gute Substanz, angenehm 

herb und staubtrocken, hat Spannung 

und passende Länge mit kleinen 

Kanten.

Bioweingut 
Christian & Thomas Weiss, 
Gols, Neusiedlersee
2018 Heideboden Weiß (PB)  € 9,90
88 P. Akazienblüten, pflanzlicher Touch 

und Sauerteig, Steinobst, eine Spur 

Vanille. Geradlinig, fruchtbetont, 

Zitronenverbene, strukturgebende 

Tannine führen in eine gute mittlere 

Länge.

2019 Freigeist Weiß (RR/GV)  € 9,90
85 P. Ohne Schwefelzusatz vinifiziert, 

dabei primärfruchtig, reife Ananas, 

jugendlich dropsig. Schön trocken, 

eingebaute Säure, ungestüm fruchtig, 

lustig-spritziger, aber sehr 

wohlerzogener Typ.

BioWeingut Günter Fink, 
Wallern, Neusiedlersee
2017 Muskat Ottonel  € 7,–
86 P. Zuckerlhafte Frucht in der Nase, 

florale Töne, Orangenblüten, Rosen und 

Lavendel. Traubiger Charakter am 

Gaumen, witziger Typ mit guter 

Balance.

Prädikatsweingut Weiss, 
Gols, Neusiedlersee
2019 Sauvignon Blanc  € 5,50
85 P. Kräuter und Erde, 

Minze-Brennnessel-Noten, 

Holunderblüten, Duft mit 

Sortencharakter. Am Gaumen leicht 

und süffig, spritzig und schlank.

GUT

Leo Hillinger, Jois, Leithaberg
2018 Hillside White 
(PG/CH/GM)  € 11,90
Gelbfruchtige Nase, Datteln und 

Trauben-Nuss. Zeigt Fülle und cremigen 

Schmelz, barocke Aromatik, Kamille, 

zarte Restsüße im Finish.

Bioweingut 
Christian & Thomas Weiss, 
Gols, Neusiedlersee
2019 Welschriesling  € 7,40
Grüner Apfel und Lemongrass, 

geradliniger Duft, zarte Würze. 

Erfrischendes Leichtgewicht, bleibt ein 

wenig indifferent.

BERGLAND

AUSGEZEICHNET

Weingut Nachbaur, 
Röthis, Vorarlberg
2018 Rheinriesling  € 10,–
90 P. Kühl und würzig, anregende Nase, 

Gesteinsstaub, Orangen und eine Spur 

Ananas. Erfrischender Säurebogen, 

Bergkräuter, Heidelbeerblätter, salzig, 

dunkle mineralische Ader, griffige Länge, 

lässig.

niederösterreich

AUSGEZEICHNET

Thomas & Maria Buchmayer, 
Schrattenthal, Weinviertel
2018 Riesling Natural  € 15,– 
90 P. Zestige Frucht, hefige Noten, 

Bienenwachs, Ringlotten und 

Zitronencreme. Lässiger Typ mit 

Spannung, feiner Säure, salzigem Bogen 
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und anregenden Tanninen, ein Hauch 

Olivenöl. Stoffig-animierende Länge.

SEHR GUT

Weingut Familie Auer, 
Tattendorf, Thermenregion
2018 Rotgipfler  € 8,–
89 P. Helle Exotik, süße 

Orangenblüten, gelbe Grapefruit. Fest 

gebaut, geradlinige Struktur, leicht 

cremig, saftige Säure. Sehr schön 

abgestimmt mit einem dezenten 

Zuckerspitz.

2018 Chardonnay  € 8,–
87 P. Wiesenkräuter, Zuckermais und 

frische Gurken, Walnüsse, geröstete 

Mandeln. Am Gaumen eher wuchtig, 

läuft noch nicht ganz rund, pflanzlich- 

bittere Anklänge im Abgang, abwarten.

Weingut Mantlerhof, 
Brunn im Felde, Kremstal
2018 Kremstal DAC Riesling 
Ried Wieland  € 25,40
89 P. Orangen und Biskuit, ein Hauch 

Pfirsich. Feine griffige Struktur, saftiger 

Schmelz und Fülle, lebhafte Säure, 

charmant mit viel Extraktsüße und 

Kern-Bitterkeit im Abgang.

2018 Kremstal DAC 
Grüner Veltliner 
Ried Moosburgerin  € 16,30
88 P. Cremige Nase, Apfel und 

Apfelkuchen, reife Butterbirnen. Am 

Gaumen straffer Zug, hat ordentlich 

Stoff, macht kraftvoll Druck, zart weiße 

Schokolade und Extraktsüße in der 

Länge.

Weingut Rosner, 
Langenlois, Kamptal
2018 Kamptal DAC Reserve 
Grüner Veltliner Ried Spiegel  € 15,–
87 P. Gelbfruchtiger Charakter, dazu 

Karamell, buttrige Noten, Vanille-Touch. 

Rund und stoffig am Gaumen, hat 

Gewicht, freundlich, zugänglich, 

behäbiger Typ mit zartbitterem Finish.

Bioweinhof Widerna, 
Dietmannsdorf, Weinviertel
2018 Weißburgunder  € 5,80
87 P. Helle, dezente Nase, frische 

Zitrusnoten, grüner Apfel, weiße Blüten. 

Schlank und spritzig, frische Säure, 

Mispeln, fängt sich mit zartem Grip im 

Abgang, anregendes Leichtgewicht.

Thomas & Maria Buchmayer, 
Schrattenthal, Weinviertel
2018 Grüner Veltliner Natural 
Kalvarienberg  € 14,–
86 P. Sortentypische 

Apfel-Grapefruit-Nase, eine Spur 

Mango, cremiger Touch. Zeigt Struktur, 

Kernigkeit und etwas Pfeffer, angenehm 

rustikal.

deutschland

SEHR GUT

Bioland-Weingut 
Schwarztrauber, 
Neustadt, Pfalz
2019 Sauvignon Blanc  € 8,90
88 P. Pflanzliche Würze, grasig grüne 

Noten und viel Zitrone, sehr klare 

Aromatik. Steinig am Gaumen, gut 

strukturiert mit forderndem Grip, schön 

trocken und fokussiert.

2018 Grauburgunder 
Mußbacher 
Glockenzehnt 
Ed. Papillon Premium  € 15,80
88 P. Röstnoten in der Nase, 

Orangenschalen, Zimt, 

Gewürzsträußchen. Zarte 

Whisky-Noten, fordert mit Tannin, 

strukturbetont und stoffig. Braucht Zeit, 

um das Holz einzubinden.

Weingut Schneider-Pfefferle, 
Heitersheim, Baden
2017 STEIWII  € 14,50
87 P. Pflanzliche Nase, Liebstöckel, 

Zitrus und Orangen, dazu Anis, 

Mandarinen mit rauchigem Unterton. 

Zeigt viel Struktur, entwickelt am 

Gaumen leicht gemüsige Noten, füllig, 

nicht ganz präzise im Abgang. Aus dem 

Betonei.

Weingärtner 
Stromberg-Zabergäu, 
Brackenheim, 
Württemberg
2018 Cabernet Blanc  € 10,–
85 P. Blättrig, frische Paprika, 

schwarze Johannisbeeren und Misteln. 

Erdiger Charakter mit Wurzelsüße, 

ungestüm, zarte Restsüße puffert die 

rustikalen Tannine.

GUT

Bioland-Weingut 
Schwarztrauber, 
Neustadt, 
Pfalz
2019 Gelber Muskateller 
Edition Papillon  € 8,90
Sortentypisch traubige Nase, 

Staubzucker und Zitrone. Schlank, 

deutlich wahrnehmbare Restsüße, 

aromatisch fröhlich und limonadig, 

süßsaurer Typ.

2018 Riesling trocken 
Gimmeldinger 
Kapellenberg  € 14,50
Bienenwachs, Citrus und zarte 

Reifetöne. Krautige Noten, 

erfrischend knackige Säure, 

Vanille-Anklänge, vorne cremig, 

tanninbetontes, etwas ruppiges 

Finish.

Kurzanalyse …

… zur Verkostung
Das generell hohe Qualitätsniveau der Weine begeisterte das Verkostungsteam. 
Fünf von sechs Weinen erreichten die Bewertung 3 Gläser oder mehr. Lediglich 
einer von 120 verkosteten Weinen wurde aufgrund von Unsauberkeiten nicht 
bewertet.
Etwa die Hälfte der eingesendeten Weine war weiß und ein Drittel rot. Klein war die 
Gruppe der maischevergorenen Weißweine (14), dazu gesellten sich fünf Sekte 
und zwei Pet Nats. Korkfehler traten kaum auf; überdurchschnittlich viele Weine 
wiesen einen Glasverschluss auf.

… zum Verkostungsthema  
Viele österreichische Topwinzer haben ihren Betrieb längst auf biologischen oder 
biodynamischen Weinbau umgestellt. Lebendigkeit, Vielschichtigkeit und Frische 
zeichnen ihre Weine in Weiß und Rot aus. Bei den Rotweinen fi el die feine 
Sortentypizität von Pinot Noir und Blaufränkisch auf, bei den Weißen stachen zum 
Beispiel die straffen Rieslinge aus dem südsteirischen Sausal sehr positiv hervor. Die 
kleine Gruppe der maischevergorenen Weißweine überzeugte durchwegs mit 
stimmigen Tanninen, vielschichtiger Aromatik und feiner Balance. 

Persönliches Highlight der Verkostungsleiterin  
Weingut Nachbaur Blauburgunder 2017 – 
Vorarlberger Cool-Climate!

109GENUSS. 01 2020

Biotrophy 2020



bio-dynamisch
burgenland

AUSGEZEICHNET

Weingut Heinrich, 
Gols, Neusiedlersee
2017 Weisze Freyheit (PB)  € 22,–
93 P. Umstrittene Nase mit 

reduktiv-rauchigen Noten; Bergamotte. 

Am Gaumen unumstritten; erdige 

Zitrusnoten, würzige Kräuter, komplex, 

dabei tänzerisch leichtfüßig. 

Strukturiert, herrlich eigenständig, 

griffige Länge, erfrischend. Hält 

tagelang in der offenen Flasche.

2017 Neuburger Freyheit  € 18,–
90 P. Rauchig-nussig, Zündhölzer, 

Schießpulver, Popcorn, Citrus, 

kontroverse Nase. Frisch und lässig am 

Gaumen, lebhafte Säure, viel Zug, feiner 

Grip, saftiger Trinkfluss, belebend und 

druckvoll in der Länge.

niederösterreich

AUSGEZEICHNET

H&R Fidesser, Retz, Weinviertel
2018 Grüner Veltliner 
Ferrngrund  € 14,–
92 P. Orangenzesten, feiner 

Apfel-Cidre, Wald und Kräuter, 

angebräunter Apfel. Anregende Säure, 

saftig und strukturbetont, sehr vital. 

Steinig, eine Spur Biskuit und 

Staubzucker, griffig, feiner Gerbstoff, 

passend herb im Finish.

Weingut Fred Loimer, 
Langenlois, Kamptal
2018 Kamptal DAC Langenloiser 
Grüner Veltliner  € 15,–
90 P. Pflanzlich-rauchige Nase, feine 

Bergamotten. Angenehm lebhaft und 

balanciert, weiße Blüten, Kaki und 

Grapefruit. Ausgewogener Charakter, 

unspektakulär und dabei wunderbar 

animierend.

SEHR GUT

Weingut Fred Loimer, 
Langenlois, Kamptal
2018 Kamptal DAC
Langenloiser Riesling  € 16,– 

87 P. Blättrig, zart Steinobst, 

Nektarinenkern. Kristallklar und 

fordernd, strukturbetont, erfrischende, 

markante Säure, leicht rau im Grip. 

Braucht Luft und Zeit im Glas, noch ein 

wenig eckig und unruhig.

2017 Gumpoldskirchner 
Rotgipfler-Zierfandler  € 15,50
87 P. Feine florale Nase, eine Spur 

Biskuit. Feinstrukturiert, aber fordernd, 

wunderbar eingebaute Tannine und 

Säure, saftig. Dunkle Würze, 

Kardamom, Steinsalz und Lakritze, 

entwickelt Zug, jodige Länge.

Weingut Christ, Wien
2018 Wiener Gemischter Satz DAC 
Petershof  € 12,–
87 P. Gelbe Birnen, Quittengelee, 

Citrus und reife grüne Feigen. Runde 

Säure, passendes Volumen, hat 

Charme, zarte Kräutersüße, wird mit 

Luft klarer und gewinnt Länge.

GUT

Thomas & Maria Buchmayer, 
Schrattenthal, Weinviertel
2019 Grüner Veltliner 
Natural  € 11,–
Extrem jugendlich mit dropsigen 

Anklängen und kräuterig-pflanzlichen 

Noten. Zarter Fruchtschmelz, 

freundlich mit guter Struktur, im 

Abgang ein wenig mostig, mit 

rustikalem Grip.

steiermARK

AUSGEZEICHNET

Trophysieger
Ungeschwefelte Weine
Weingut Warga-Hack, 
St. Andrä im Sausal, 
Südsteiermark
2016 Grauburgunder 
NATURal  € 29,–
93 P. Hell bronze- bis kupferfarben, 

zart matt. Orangenschalen, 

Pfirsichhaut, eine Spur Vanille, 

getrocknete Sauerkirschen und 

Feigen. Lebhafte Säure, herrlich 

saftige Balance, Zitronenzesten 

und Marillen, feines eingebautes 

Tannin, Trinkfluss pur. 

Ungeschwefelt!

2016 Riesling 
NATURal  € 29,–
91 P. Rauchig-pflanzlich, hefig und hell 

balsamisch, Zitronenzesten, kandierter 

Ingwer. Markante saftige Säure, etwas 

Biskuit, Karamell und Kräuter, passende 

präsente Tannine, erfrischend, straffe 

Länge. Ungeschwefelt!

2017 Welschriesling 
Wilhelmshöhe  € 16,–
90 P. Steinig-kräutrige Würze, Anis und 

Wiesenblumen, Schilf, erdige und 

zitronige Noten. Braucht Zeit im Glas, 

sehr spannend und kernig, dazu mit 

fülliger Frucht, schöne Textur und 

Länge.

Weingut Harkamp, 
Flamberg, 
Südsteiermark
2018 Riesling 
Alte Reben  € 29,–
91 P. Kühler Zitrusduft, frisches 

Steinobst und pflanzlich-steinig. 

Sehr griffig, markante Säure, 

strukturbetont, schlanker straffer Zug 

nach hinten, zart Karamell, 

unkonventioneller reduzierter Stil, 

präsent, braucht Zeit!

SEHR GUT

Weingut Warga-Hack,
St. Andrä im Sausal, 
Südsteiermark
2017 Riesling Schiefer  € 16,–
89 P. Kühl, herbes Räucherwerk, 

Schiefer, ein Hauch Petrol. Schalen von 

Blutorangen, zartbitter, staubtrocken, 

markante Säure, schneidig, griffig; 

spannend, auch sehr karg mit 

grünlichen Noten, Limetten.

2017 Riesling Pistor  € 21,–
89 P. Vulkanisch-rauchig, Apfelschalen, 

hefig-hopfige Noten, Lilien und 

Weihrauch. Kräftiger Säurezug, 

Bienenwachs, Tannennadeln, harzig, 

hat viel Witz, zeigt sich noch kantig. Zeit 

geben!

Weingut Ploder-Rosenberg, 
St. Peter a. O., 
Vulkanland Steiermark
2016 Grüner Veltliner Linea  € 25,–
88 P. Würzige Nase, Müsli, Vanille, 

Apfel und Grapefruit. Auch am Gaumen 

viel Würze, dazu pfeffrige Noten, feine 

Säure, mineralischer Zug, gut balanciert 

und trinkflüssig, macht Freude.

2017 Weißburgunder  € 10,–
88 P. Pflanzlicher Duft, frisches Heu, 

Gloster-Apfel und Birne, Honigmelone. 

Schön strukturiert, angenehm griffig 

und schlank, saftig-salzig am Gaumen, 

zarte Wurzelsüße im Abgang.

weißweine 
MAISCHEVERGOREN

BIO-DYNAMISCH

STEIERMARK

AUSGEZEICHNET

Trophysieger 
Maischevergorene Weißweine
Weingut Harkamp, 
Flamberg, Südsteiermark
2018 Orange (SB)  € 25,–
92 P. Beginnt mit Nüssen, torfige 

Whisky-Noten, Walnuss, Dörrobst und 

Marzipan. Feinstoffig, hochwertige 
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Tannine, toller Säurebogen, saftige 

Pikanz, exotische Frucht, balanciert 

super, hält lange an. 

Ungeschwefelt.

SEHR GUT

Weingut Ploder-Rosenberg, 
St. Peter a. O., 
Vulkanland Steiermark
2016 Blanca
(SG/PG/BR/GV)  € 20,–
88 P. Mattes helles Bernstein. 

Vielschichtig, Orangen, getrocknete 

Äpfel, harzig-melassige Noten, 

Tannennadeln, Dörrfrüchte, Rosmarin. 

Anregendes Säurespiel, feine Balance, 

bestens eingebaute Tannine, braucht 

Luft!

NIEDERÖSTERREICH

AUSGEZEICHNET

Weingut Johannes Trapl, 
Stixneusiedl, 
Carnuntum
2018 Karpatenschiefer 
(GV)  € 17,50
90 P. Hefig und leicht mostig, 

Tannenzapfen, Citrus, Staubzucker. 

Feiner Stoff mit guter Tanninladung, 

lebhafte Säure, sympathisch schräge 

Trester-Noten, klar strukturiert wie ein 

Landschaftsrelief.

Biologisch
BURGENLAND

AUSGEZEICHNET

Weingut Heinrich, 
Gols, 
Neusiedlersee
2017 Graue Freyheit
(PG/PB/CH)  € 27,–
91 P. Kupferfarben. In der Nase Tee 

und Hibiskusblüten. Sehr einladend mit 

viel Stoff, vielfältig, rotbeerig, 

Orangenblüten, dicht und kompakt mit 

passenden Tanninen, fordert und 

balanciert gelassen dahin, regt an zum 

nächsten Schluck.

NIEDERÖSTERREICH

AUSGEZEICHNET

Bioweinhof Widerna, 
Dietmannsdorf, Weinviertel
2018 Wilder L‘Orange (GWT)  € 6,80
90 P. Floraler Auftakt, Rosen und gelbe 

Rosinen, ein Hauch Fino-Sherry. Saftig 

und animierend, muskatige Noten, 

nussig-herb, eingebaute Tannine; sehr 

interessanter, leichtfüßiger Typ.

Weingut Mantlerhof, 
Brunn im Felde, Kremstal
2018 Roter Veltliner 
Ried Reisenthal Botega  € 25,50
90 P. Eine Spur Honig, florale und 

traubige Noten, Akazien, hell 

balsamisch, zart Kardamom und 

Safran. Viel Tanningrip, 

knochentrocken, feiner Fruchtschmelz 

rundet die Kanten ab, braucht 

Temperatur und Luft!

Wein-& Obsthof Schneider, 
Großriedenthal, Weinviertel
2018 Grüner Veltliner Pur  € 16,–
90 P. Frisch, saftige Zitronen und 

Biskuit. Feine Tannine, abgerundet, 

zugänglich und schön balanciert. Sehr 

sauber, trinkfreudig und erfrischend, 

hält ausgezeichnet die Länge. 

Maischegärung für Einsteiger.

SEHR GUT

Thomas & Maria Buchmayer, 
Schrattenthal, Weinviertel
2018 Gelber Traminer 
Natural  € 18,–
88 P. Wiesenkräuter, Quitten und 

Grapefruit, Petersilie, dazu feine blütige 

Noten. Ausgewogen stoffig, hält eine 

feine Balance mit anregenden 

Tanninen, zeigt Länge und Charakter. 

Ungeschwefelt.

Weingut Obenaus, 
Glaubendorf, Weinviertel
2018 Roter Veltliner 
Unchained  € 9,–
85 P. Zarte Trübung. Kamille, 

Orangenschalen, traubige Noten, 

Rotbuschtee. Sehr schlankes 

Leichtgewicht, süffig, ziemlich wässrig, 

schräg und gewöhnungsbedürftig, hält 

eine gewisse Länge.

steiermARK

AUSGEZEICHNET

Landesweingut Silberberg, 
Leibnitz, Südsteiermark
2018 MG Muscaris 
Steirerland  € 25,–
90 P. Mittleres mattes Gelb. 

Fruchtbetont mit pflanzlichen und 

exotischen Noten, Ananas, Litschi und 

Mango, Sternanis. Zugänglich, sehr 

gute Struktur, sommerlich fröhlicher 

Charakter. Sehr gelungener Vertreter 

der PIWIs!

SEHR GUT

Weingut Winkler-Hermaden, 
Kapfenstein, 
Vulkanland Steiermark
2016 Gewürztraminer 
Orange  € 26,–
89 P. Strahlendes helles Kupfer. 

Quittenbrot und Honig, eingelegte 

Walnüsse. Stoffig, Umami, Rosenöl und 

Berberitzen, strukturbetont, 

anspruchsvoll, fordert mit viel 

trockenem Tannin, schmalzig-salziges 

Finish, hat polarisiert.

2017 Zunder (GWT/WR)  € 15,–
88 P. Mattes kräftiges Gelb. Küchen-

kräuter, Petersilie, karamellisierte Birne, 

sehr würzig. Engmaschig, straff, herbe 

Tannine, anregendes Säurespiel, leicht 

jodig im Abgang.

DEUTSCHLAND

AUSGEZEICHNET

Weingut Schneider-Pfefferle, 
Heitersheim, Baden
2017 PUR (PB)  € 12,–
90 P. Blütig, Meersalz, feine orangige 

Frucht, malzig. Getrocknete Feigen und 

Birnen, in Cremigkeit eingebettete 

Tannine, ordentlich Grip und Zug, legt 

mit etwas Luft an Fruchtschmelz und 

Länge zu. Ungeschwefelt.

PRICKELNDES 
BIO-DYNAMISCH

AUSGEZEICHNET

Trophysieger Prickelndes
Weingut Fred Loimer, 
Langenlois, Kamptal
Extra Brut Reserve 
(ZW/PN/CH/PB/PG/GV)  € 22,–
93 P. Feine hefige Frische, spielt 

zwischen Citrus und Autolysenoten. 

Strukturiert, feine Perlage, die zart den 

Duft transportiert, Kräutertöne, 

Eisenkraut, Limetten, stoffig-kreidig, 

straff, toller Säurebogen, lang.

Brut Rosé Reserve 
(ZW/PN/SL)  € 22,–
90 P. Hefig, zart pflanzlich, Kräuter, 

Melisse und roter Apfel, Hibiskustee, 

Weißer Tee. Zitrusfrisch, rote Beeren 

und Zitronenschalen, legt zu mit Luft, 

feinhefig, straff, noch ein wenig ruppig 

im Abgang.

SEHR GUT

Weingut Harkamp, 
Flamberg, Südsteiermark
Pet Nat Völlig losgelöst  € 12,–
88 P. Wild und witzig mit deutlicher 

Hefetrübung. Wunderbar trocken, hefig 

und leicht, wachsige Noten, Birnen, 

Zitrone. Anregend schlank, kräutrig, 

kräftige Tannine verleihen Grip. Macht 

Spaß!

Biologisch

SEHR GUT

Leo Hillinger, Jois, Leithaberg
2015 HILL Brut Reserve 
(CH/PN)  € 24,90
86 P. Akazien- und Orangenblüten, 

röstige Noten und Apfelmus. 

Mittelkräftige schäumende Perlage, 

straffe Säure, zestige Frucht, kantig, 

mittlere Länge.Fo
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Weingut Rosner, 
Langenlois, Kamptal
2018 Rosé Ancestral (ZW)  € 16,–
85 P. Rotbeerig, Walderdbeeren und 

Kirsche, Vanille-Eis, süße Blüten. 

Dezente Würze, steinig-krautige 

Anklänge, frische Säure, kräftig 

schäumend.

Sektkellerei Szigeti, 
Gols, Kamptal
Welschriesling Bio Sekt  € 15,90
85 P. Blütig, Zitrus- und Wachsnoten. 

Fröhlich schäumend im Mund, spritzige 

Balance, orangige Frucht, mittellang.

GUT

Schreiner. Bioweingut, 
Rust, Burgenland
2018 Frizzante Alfred & Edith 
(BF/CS/CF/ME)  € 7,50
Blumig und duftig, süße rotbeerige 

Frucht. Fröhlich und unkompliziert, 

etwas Restzucker rundet den Tanningrip 

ab, zarte Bitternoten im Abgang.

Sektkellerei Szigeti, 
Gols, Neusiedlersee
Rosé Bio Sekt (SL/BF)  € 15,90
Erdbeeren, Rotwein-Birne, leicht 

blättrige Noten, Ribisel und ein Hauch 

Messing. Geradlinige Struktur, 

schäumende Perlage, zarte Restsüße 

prägt das Finale.

Prädikatsweingut Weiss, 
Gols, Neusiedlersee
2019 Secco (MO)  € 6,–
Muskatig, süßliche Apfel- und 

Birnennoten. Geschminkt mit spürbarer 

Restsüße, sauber abgestimmt und 

unkompliziert.

ROTweine
bio-DYNAMISCH

BURGENLAND

AUSGEZEICHNET

Trophysieger 
Rotweine
Weingut Heinrich, 
Gols, 
Neusiedlersee
2017 Leithaberg DAC 
Blaufränkisch  € 22,–
93 P. Delikat, Brombeeren und Tabak, 

feinwürzig, Herbstlaub, Blutorangen. 

Burgundischer Charakter mit südlichem 

Touch, rieslinghafte, sehr animierende 

Säure, griffige Tannine, saftige Frische, 

große Eleganz und Länge.

Weingut Nittnaus, 
Gols, 
Neusiedlersee
2017 Leithaberg DAC 
Blaufränkisch 
Ried Altenberg  € 23,–
91 P. Wild, blaubeerig, floral, dann 

Erdbeeren. Samtig, feine 

Tanninstruktur, mineralisch kompakt, 

charmanter Charakter, spielt 

konsequent auf der eleganten Seite mit 

wunderschöner Balance, Trinkfluss und 

feiner Länge.

2017 Pannobile 
(ZW/BF)  € 25,–
90 P. Einladender Fruchtcharme, 

saftige Kirschen und Erdbeergelee, 

spielt sehr fein in der Nase. Toller 

samtiger Griff, rundes Volumen, 

anregende Säure, bestechender 

Trinkfluss und Länge.

Biologisch
BURGENLAND

AUSGEZEICHNET

Weingut Nittnaus, 
Gols, Neusiedlersee
2017 Comondor 
(ME/BF)  € 49,–
92 P. Dunkle Frucht, Heidelbeeren, 

Unterholz, frische, erdige Töne. Bestens 

ausgewogen bei straffer, fleischiger 

Struktur, viel Power und Stoff. 

Jugendliche Tannine von samtiger 

Qualität, lässiger Grip, lang.

Schreiner. Bioweingut, 
Rust, Burgenland
2015 Blaufränkisch 68  € 29,–
92 P. Würzige Nase mit viel 

Beerenfrucht. Schlank, 

grafitig-schiefrige Töne, gut dosierte 

helle Holznoten, Holunder, Tabakblätter. 

Elegant, präzise und fokussiert, festes 

feinkörniges Tannin, kernige Länge, 

ohne Kitsch.

Erwin Tinhof, 
Trausdorf, Leithaberg
2017 Gloriette 
Blaufränkisch  € 42,–
92 P. Rotbeerig mit Weichseln und 

Preiselbeeren, ätherisch, etwas Tabak. 

Sehr schön eingebaute Holznoten, feine 

Säure, dichte Struktur, fokussiert. Noch 

ein wenig kantig, braucht Flaschenreife.

2017 St. Laurent 
Ried Feiersteig  € 25,–
90 P. Sehr würzig mit feiner 

Olivennote, Veilchen, eine Spur Pfeffer. 

Frisch, tolle Säure mit 

Weißwein-Charakter, ätherischer 

Hauch, rotbeerig, Kirschen, verwoben 

und filigran, saftiger Zug. Braucht Zeit!

Weingut Heinrich, 
Gols, Neusiedlersee
2017 Pannobile 
(ZW/BF)  € 25,–
91 P. Dunkle Beeren, Steinpilze, Moos, 

Unterholz, frische Kirschen und 

Heidelbeeren, Moosbeeren. Füllig, zart 

rauchig, Olivenöl, wild mit noch 

ungestümen Tanninen, aber bereits viel 

Trinkfluss.

Leo Hillinger, 
Jois, Leithaberg
2016 Leithaberg DAC 
Blaufränkisch  € 19,90
91 P. Vielschichtige dichte Nase, 

Brombeerblätter, warme dunkel-herbe 

Frucht, eine Spur Leder. Zigarrenkiste, 

jede Menge engmaschige Tannine, 

mineralisch-straff, Grafit, ein wenig 

ungestüm, braucht Zeit.

Bioweingut Moritz, 
Horitschon, 
Mittelburgenland
2018 Mittelburgenland DAC 
Handmade Blaufränkisch  € 26,–
91 P. Offenherzige Kirschfrucht, 

Brombeergelee, Tabak, wird mit Luft 

immer präziser. Saftiger Charakter, 

lebhafte, erfrischende Säure, feine 

Tannine, langer Spannungsbogen, 

lässig. Ungeschwefelt.

2017 Blaufränkisch NIX  € 33,–
90 P. Feinfruchtig, Brombeeren, 

Heidelbeeren, leicht blättrig, 

Acerola-Kirsche. Wunderbare Balance, 

sehr frisch, samtig, Herbstlaub, Kräuter, 

heller feinstrukturierter Charakter. 

Höchst attraktiv und ungeschwefelt.

SEHR GUT

Bio-Weingut Ettl, 
Podersdorf, 
Neusiedlersee
2018 Blaufränkisch
Ried Alter Satz  € 12,–
89 P. Offenherzige Nase, 

Erdbeermarmelade, Waldkräuter, zart 

Grafit, gut eingebaute helle Holznoten. 

Behält schönen Trinkfluss mit leicht 

rauen Tanninen, sympathisch.

2018 Cabernet Sauvignon 
Ried Alter Satz  € 7,80
88 P. Eingekochte Früchte, Pflaumen, 

Johannisbeergelee, Dörrobst und 

Datteln. Saftig und dicht, weiche Textur, 

ein wenig zerfließend, glänzt mit 

üppigem Charme und reichlich Fülle.

2018 Merlot Ried Prädium  € 7,80
86 P. Reife Brombeeren, florale Noten, 

Nougat und ein Hauch Mocca. 

Mächtige Tannine, fleischiger 

Fruchtschmelz, Dörrzwetschken, feine 

Säure hält die Balance, würziges Finish.
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BioWeingut Günter Fink, 
Wallern, Neusiedlersee
2015 Blaufränkisch 
Alte Eiche  € 11,–
89 P. Dunkle Kirschen und Erdbeeren, 

röstig untermalt, Mocca, 

Bitterschokolade. Feuriger Typ, stoffig, 

erste Reifenoten, angenehme Harmonie 

bis ins Finish.

2013 Fringilla Rot 
(ZW/BF/SL)  € 15,50
88 P. Kräuternoten, Wachs und nasse 

Erde, süßlich anmutende rotbeerige 

Frucht. Trinkfertig, Schwarztee und 

balsamische Anklänge, ausgewogen, 

staubige Tannine deuten die Reife an.

2013 Zweigelt Reserve  € 9,–
85 P. Balsamisch-laktische Noten, Moos, 

Erde und Spargelnoten. Gereifte Aromen 

am Gaumen, weiche Textur, verliert die 

Konturen, markante Säure, geht mit 

pulvrig-trockenen Tanninen weg.

Bioweingut Moritz, 
Horitschon, Mittelburgenland
2018 Zweigelt NIX  € 12,–
89 P. Heidelbeeren, blättrige Noten, 

Hagebutten, Powidl, herb und 

anregend. Feine erfrischende Säure, 

gut verwoben mit dem Tannin, 

tänzerisch balanciert, schöne Länge. 

Ungeschwefelt.

Bioweingut 
Christian & Thomas Weiss, 
Gols, Neusiedlersee
2017 Neusiedlersee DAC Reserve 
(ZW)  € 16,10
87 P. Tabakwürze und kandierter 

Ingwer, Heu, rosinig. Opulenter Stil mit 

spürbarem Alkoholgehalt, Dörrmarillen 

und Schokolade, erdige Noten, leicht 

rau im Abgang.

2017 Merlot  € 26,–
85 P. Überbordend röstige Holznoten, 

Kaffee und Karamell, Rumtopf. 

Struktur- und alkoholbetont, gute 

Tannine, hinterlässt einen likörigen 

Eindruck, ein wenig zu viel von allem.

Prädikatsweingut Weiss, 
Gols, Neusiedlersee
2018 Zweigelt Heideboden  € 7,–
87 P. Brombeeren und Schokonoten, 

cremige Textur, abgerundet, weiche 

Tannine. Zugänglich und gut 

abgestimmt, wohlerzogen, hat 

Trinkfluss.

BERGLAND

AUSGEZEICHNET

Weingut Nachbaur, 
Röthis, Vorarlberg
2017 Blauburgunder  € 10,–
91 P. Erdige Würze, Bergheidelbeeren, 

blättrig, Schwarztee, ein Hauch Minze, 

wunderschöne Nase. Superfrisch am 

Gaumen, Säurespiel mit Weißwein- Cha-

rakter, filigran, gute Spannung, fokussiert, 

herbe Würze und Länge im Finish.

NIEDERÖSTERREICH

AUSGEZEICHNET

Weingut Familie Auer, 
Tattendorf, Thermenregion
2017 St. Laurent Reserve  € 21,20
90 P. Deutlicher Holzeinsatz, dunkle 

Beerenfrucht, Grafit, Zedernholz. Feine 

Säure, cremige Textur, kräftige Struktur, 

Acerola-Kirsche, Röstnoten, etwas 

Citrus steht im Abgang.

SEHR GUT

Weingut Familie Auer, 
Tattendorf, Thermenregion
2017 Pinot Noir Reserve  € 21,20
89 P. Süßlich-röstige Holznoten, 

Karamell, Hagebutten und 

Kräuterwürze. Noch beißt sich die 

Säure ein wenig mit dem Tannin, im 

Ansatz elegant, muss noch reifen.

Bioweinhof Widerna, 
Dietmannsdorf, Weinviertel
2017 Blauer Portugieser  € 6,20
88 P. Heidelbeeren und Himbeeren, 

Veilchen, erdige Töne. Fruchtig und 

unkompliziert, bekömmliche Säure, 

süffig, schnörkellos und sympathisch, 

saftiges Finish.

Christoph Bauer, 
Jetzelsdorf, Weinviertel
2017 Roter Schatz (CS/ME)  € 14,–

88 P. Rumtopf, süßliche Kräuternoten, 

Milchschokolade und Toffee. Am 

Gaumen gut balanciert, eher weich und 

rund, Pralinen-Mix, mittlere Tannine, 

mittlere Länge, freundlicher Charakter.

2017 Pinot Noir  € 14,–
87 P. Fruchtbetont, Erdbeeren und 

Kirschen, einladend. Schlank, leicht 

trocknende Tannine, gut abgestimmte 

Balance, bleibt anregend mit 

unkompliziertem Charakter.

Thomas & Maria Buchmayer, 
Schrattenthal, Weinviertel
2018 Blauburgunder 
Ried Träuseln  € 9,50
87 P. Rotbeerige frische Frucht, 

Kirschen, frische Erdbeermarmelade. 

Überraschend viel Tanningrip, 

tänzelnde, lebhafte Säure, 

süßlich-zwetschkige Anklänge, 

verströmt Charme, doch nicht 

unbedingt Sortentypizität.

2018 Kalvarienberg natural rot 
(CS/ME/ZW)  € 14,–
87 P. Sauerkirschen, Heidelbeeren und 

Zimt. Anregend griffig, charmantes 

Fruchtspiel, balancierte Säure, Süßholz, 

Gewürzsträußchen, ein wenig rau im 

Grip, mittlere Länge.

Wein-& Obsthof Schneider, 
Großriedenthal, Weinviertel
2016 Blauer Zweigelt 
Premium  € 10,–
87 P. Mon Cheri und Marzipan, 

Rumtopf, alkoholischer Touch in der 

Nase. Barock, marmeladige Süße, 

Kaffee-Vanille-Eis, mittelkräftige Säure, 

ansprechende Länge.

2016 Blauer Zweigelt Select  € 17,–
86 P. Geprägt vom Holzeinsatz, Zedern 

und Tabak, geröstete Kirschen. 

Süßlicher Schmelz und mittlere 

präsente Tannine am Gaumen, 

ambitioniert, gute Struktur, Vanille, 

etwas viel Toasting.

STEIERMARK

AUSGEZEICHNET

Weingut Sattlerhof, 
Gamlitz, Südsteiermark
2017 Pinot Noir  € 29,–

90 P. Fein und dezent, Hagebutten, 

Hibiskustee, Schwarztee. Helle seidige 

Finesse, schöner Spannungsbogen, 

rotbeerige Frucht mit zarter 

Kräuterwürze, lebhaft und erfrischend, 

feine Balance.

SEHR GUT

Weingut Winkler-Hermaden, 
Kapfenstein, 
Vulkanland Steiermark
2017 Olivin (ZW)  € 19,–
89 P. Dichte warme Zweigelt-Nase, 

dunkle Kirschen, Zigarrenkiste, 

ätherische Noten, Rosmarin und 

Thymian. Stoffig, hat Kraft, pflanzlich, 

herbstlich, fordernde präsente Tannine.

DEUTSCHLAND

SEHR GUT

Bioland-Weingut 
Schwarztrauber, Neustadt, Pfalz
2018 Pinot Noir  € 16,90
89 P. Ribiselgelee, Apfelkompott, 

waldig-ätherische Noten, Moos und 

Tannennadeln, feinwürzig. Weiche rot-

beerige Komponente wird von der Würz-

note gestützt, etwas süßliches Finish.

2017 Red Opium (CF)  € 24,90
87 P. Likörige Frucht, pflanzlich-herbe 

Noten. Sehr jugendlich am Gaumen, 

kräftiger Alkohol, reife Früchte, 

Herbstblätter, Wacholder, mittelkörnige 

Tannine, angenehme Dichte, wird sich 

noch runden.

Weingärtner 
Stromberg-Zabergäu, 
Brackenheim, Württemberg
2016 Cabernet Franc  € 20,–
88 P. Blättrig, Cassis, Zedernholz und 

Blaubeeren, deutliche Barriquenoten. 

Ausgewogener Körper, eingebaute 

Tannine, rauchig, vegetabile Würze, 

Brombeeren und Nougat im Finale.  

HINWEIS: 
Die mit 1 Glas bewerteten Weine fi nden 
Sie auf unserer Webpage www.genussweinpur.at 
in der Rubrik „Trinken/wein.pur Trophy“.
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